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Gäste und Übernachtungen 2014 nach Betriebsarten

Positive Bilanz bei allen Reisegebieten

Im Vorjahresvergleich verzeichneten alle Reisege-
biete gestiegene Gäste- und auch Übernachtungs-
zahlen. Die insgesamt höchste Steigerungsrate hatte 
die Region Altmark mit 8,2 Prozent mehr Besuchern 
und die Region Anhalt-Wittenberg mit 6,8 Prozent 
mehr gebuchten Übernachtungen. Mit 1,03 Millionen 
Gästeankünften und einem Anteil von 38 Prozent aller 
Übernachtungen war nach wie vor der Harz und das 

Harzvorland die am meisten nachgefragte Region 
Sachsen-Anhalts. Gegenüber dem Vorjahr stiegen 
die Besucherzahlen um 1,4 Prozent und die Zahl der 
Übernachtungen um 1,1 Prozent. Im Vergleich zum 
Jahr 2012 kamen 5 600 Gäste mehr, dabei wurden 
55 000 Übernachtungen weniger gebucht. Mit 2,8 Ta-
gen war hier die durchschnittliche Aufenthaltsdauer am 
höchsten und auch gegenüber den Vorjahren konstant. 
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